
Protokoll – Generalversammlung des ASVTV-WSVSV 
Zivilschutzzentrum, Grône 

18. März 2023, 9:30 Uhr 
 
VORSTAND 
Anwesend : Claudy Bourban, Herbert Blatter, Beat Abgottspon, Pascal Buchard, Raphaël Delaloye, Francis 

Pianzola,  
 Pierre-Antoine Héritier, Gilbert Favez, Paul Terrettaz, Elisabeth Darbellay 
  
1. BEGRÜSSUNG 
 
Punkt 09:31 Uhr eröffnet Präsident Claudy Bourban die Generalversammlung. Er begrüsst die Teilnehmer 
und die Gäste und heisst sie willkommen. Die Entschuldigungen sind auf dem Bildschirm aufgelistet. Die 
Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
2. EHRUNG DER VERSTORBENEN 
 
Die Versammlung gedenkt in einer Schweigeminute der 2022 uns bekanntgegebenen 16 verstorbenen 
Veteranen.  
 
3. PRÄSENZ UND WAHL DER STIMMENZÄHLER 
 
Es zirkuliert eine Präsenzliste. Jean-Daniel Crettenand und Alfred Abgottspon werden als Stimmenzähler 
bestimmt. 
 
4. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER GV 2022 
 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
5. JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 
 
Claudy Bourban hebt in seinem Jahresbericht die erfreuliche Beteiligung an den Jahresschiessen 2022 
hervor: 106 Schützinnen und Schützen Gewehr 300m, 13 Teilnehmer Pistole 50m und 57 Teilnehmer Gewehr 
50m. Er appellierte an die Anwesenden, sich jeweils im Voraus zu den Jahresschiessen anzumelden und 
damit den Organisatoren die Arbeit zu erleichtern. Er gratulierte den rund 50 Walliser Schützenveteranen, 
die 2022 am Eidgenössischen Veteranen Sportschiessen in Steinen teilnahmen, zu ihren ausgezeichneten 
Resultaten. Besonders hervorzuheben ist überdies der 3. Rang des Wallis beim Sektionswettkampf mit dem 
Durchschnitt von 97.693 Punkten hinter Bern und der Zentralschweiz mit 98.439 Punkten. Der Präsident 
erwähnt ebenso das 36. Freundschaftsschiessen der Westschweizer Kantonalvorstände, das am 25. August 
2022 im Schiessstand Clos Roi in Port-Valais organisiert wurde und die Walliser Vertreter als Sieger sah. Das 
Wallis konnte damit die Rote Laterne wieder abgeben.   
Der Präsident verdankt die ausgezeichnete Arbeit des erneuerten Vorstands, der auch von der Unterstützung 
durch die kürzlich ausgeschiedenen Mitgliedern profitieren konnte. Zu erwähnen ist insbesondere der 
Einsatz von Raphaël Delaloye, der die Informatikprogramme für die verschiedenen Schiessen aktualisierte 
und die neue Plattform SwissVeteran einführte, die ab 2023 die zentrale Mitgliederbewirtschaftung und die 
Administration der Schiessen des VSSV erlaubt. Hinzu konzipierte er die Webseite www.asvtv-wsvsv.ch 
komplett neu.  
Der Vorstand arbeitete kompetent, mit grossem Einsatz, Fachwissen und zweisprachig. Künftig müssen wir 
aktiv nach neuen Mitgliedern suchen und diesbezüglich mit den Vorständen der Vereine des WSSV 
zusammenarbeiten. 



Der Präsident weist in seinem Ausblick auf das Jahr 2024 besonders auf das Eidgenössische Schützenfest für 
Veteranen in Langenthal/Melchnau hin. 
 
6. ERGÄNZUNGSWAHLEN IN DEN VORSTAND / RECHNUNGSREVISIOR 
 
Statutengemäss besteht der Vorstand des WSVSV aus 7 bis 11 Mitgliedern. Aufgrund des Rücktrids von 3 
Mitgliedern wegen Erreichen der Altersgrenze besteht der Vorstand noch aus 7 Mitgliedern und muss 
aufgestockt werden. Die Versammlung gewährt deshalb eine zusätzliche Frist, um Ersatzmitglieder zu finden, 
die dann direkt integriert werden können und an der GV 2024 formell zu wählen sind. 
André Winiger wird für sein Engagement als Rechnungsrevisor verdankt. Neu in die RPK wird Pascal Grand 
mit Akklamation gewählt.  
 
6.1 – ANSPRACHE VON BEAT ABGOTTSPON 
 
Zentralpräsident Beat Abgottspon überbringt die Grüsse des VSSV und dankt für die Einladung. Es ist für den 
VSSV wichtig, dass er den Puls der Kantonalverbände spürt. «Wir müssen auch in der Verbandspolitik die 
Gemeinsamkeiten in den Vordergrund stellen und weniger die Differenzen.» 
Der Zentralpräsident erinnert an die  drei Hauptschiessen im VSSV: Schweizerische Veteranen-
Einzelmeisterschaft (SVEM) mit Heimrunde und JU+VE-Final, die Einzelkonkurrenz (EK) und die 
Jahresschiessen (JSch) in den Kantonalverbänden. Diese Schiessanlässe konnten 2022 unter den 
bestehenden reglementarischen Rahmenbedingungen und ohne pandemiebedingte Einschränkungen 
durchgeführt werden:  SVEM-Heimrunde 5760 Schützinnen +7.7 Prozent, EK 5856 Schützinnen und 
Schützen -2.5 Prozent, JU+VE-Final am 29.10.2022 in Thun/Guntelsey.   
Er ermuntert die Anwesenden, die Webseite www.vssv-astv.ch aufzurufen, um sich über die verschiedenen 
während des Jahres 2022 beschlossenen Änderungen der Schiessreglemente zu informieren. Die Webseite 
ist informativ und zweisprachig. Er erinnert auch an die Verbandszeitung «Veteran», die durch ein 
Abonnement unterstütz werden kann.  
«Wir müssen in den Kantonalverbänden alles daransetzen, dass sich die Schützenveteranen wieder in die 
Schiessstände bewegen. An den Trainings, an den Wettkämpfen und am geselligen Teil teilnehmen. Schiessen 
bedeutet immer auch Sozialkontakte pflegen. Wir dürfen uns vor allem nicht ins Schneckenhaus 
zurückziehen.» 
Vom 19. bis 31. August 2024 findet das Eidgenössische Schützenfest der Veteranen in Langenthal und 
Melchnau statt. «Die Präsidentenkonferenz des VSSV hat am 17. November 2022 das Reglement für den 
Ständewettkampf beraten und verabschiedet.  Von Bedeutung ist, dass die Seniorveteranen mit dem 
Freigewehr/Standardgewehr den Ständewettkampf liegend frei oder aufgelegt schiessen dürfen.» 
Beat Abgottspon schliesst mit dem Dank an die neuernannten Ehrenveteranen für ihre geleisteten Dienste. 
«Uns zur Freude – der Jugend zum Vorbild«. 
  
7. JAHRESRECHNUNG 2022 UND BERICHT DER RECHNUNGSREVISOREN 
 
Die Jahresrechnung ist auf dem Bildschirm dargestellt und gibt zu keinen Fragen Anlass. Sie wird einstimmig 
angenommen.  
Die Versammlung nimmt vom Bericht der Revisoren Kenntnis, der in französischer Sprache durch Jean-Marc 
Crittin verlesen wird und auf Deutsch auf dem Bildschirm proiziert ist. 
 
8. BUDGET 2023 
 
Im Budget 2023 ist ein kleiner Gewinn vorgesehen. Deshalb ist es aus Sicht des Vorstands nicht nötig, den 
Mitgliederbeitrag zu erhöhen. Gleich wie beim Eidgenössischen Sportschiessen der Veteranen 2022 in 
Steinen wird auch das Eidgenössische Schützenfest für Veteranen 2024 in Langenthal-Melchnau mit einem 
Unkostenbeitrag an jeden Schützen unterstützt. 
 



8.1 – ANSPRACHE VON CHRISTOPHE CALOZ 
 
Christoph Caloz, Chef Schiessen des kantonalen Schützenfestes Wallis 2023, orientiert über die bisherigen 
Anmeldungen und ermuntert die Unentschlossenen, sich noch anzumelden. Er ruft dazu auf, potenzielle 
Sponsoren zu einem Beitrag zu animieren. Er erinnert auch an die Möglichkeit des Schiessens mit Auflage 
mit der Pistole und dem Gewehr 50m für Seniorveteranen 
 
9. JAHRESSCHIESSEN 2023 

 
G300, P50 und P25 : Schiessstand « Mont-Brun », route de la Vallée 1, 1934 Le Châble, Val de Bagnes  
Freitag, 19. Mai  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr  
Samstag, 20. Mai  09:00 bis 12:00 Uhr 
 
G50 : Schiessstand « Mont-Brun », route de la Vallée 1, 1934 Le Châble, Val de Bagnes  
Montag, 29. Mai 08:30 bis 14:00 Uhr 

 
10. EHRUNGEN 
 
Zehn Veteranen werden aufgerufen und erhalten das Diplom als Ehrenveteran. Die Tochter von Bernhard 
Zermatten wird es zum Andenken an ihren kürzlich verstorbenen Papa erhalten. 
Zwei von fünf neuen Ehrenveteranen erhalten ihre Auszeichnung aus der Hand von J. Dessemontet, 
Präsident des VSS. 
Für ihre Tätigkeit im Vorstand des WSVSV werden vier neuen Ehrenmitglieder ernannt:  Pierre-Antoine 
Héritier, Louis Kronig, Francis Pianzola et Paul Terrettaz.  
 
10.1 – ANSPRACHE VON JACQUES DESSEMONTET 
 
Als Präsident des Veteranenbundes Schweizerischer Sportschützen richtet sich J. Dessemontet insbesondere 
an die Gewehrschützen 50m und 10m. Er lädt aber alle Schützen ein, das Schiessen Gewehr 10 
auszuprobieren. 
Gewehr 10m: Meisterschaft 40 Schuss auf dem Heimstand als Qualifikation für den Final in Luzern 
Gewehr 50m: für Seniorveteranen Qualifikation aufgelegt 30 Schuss, Final erstmals in Thun, gleichzeitig mit 
den Schützen, die freihändig schiessen. 
Alle Schützen ab Alter 55 Jahre können nach Anmeldung die Meisterschaften 10m stehend und 50m liegend 
auch freihändig schiessen. 
 
11. ANTRÄGE DES VORSTANDS UND DER MITGLIEDER 
 
• Steigerung der Attraktivität des Jahresschiessens 300m ab 2024 durch Hinzufügen von 2 Passen 

Raphy Delaloye stellt der Versammlung einen detaillierten Vorschlag vor. Diese zeigt sich interessiert und 
spricht sich sogar für 3 zusätzliche Passen aus. Umsetzung und Fertigstellung für 2024! 

• Vorstellung der neuen Webseite durch Raphy mit den verschiedenen Neuerungen und Erleichterungen, 
insbesondere für die online-Anmeldungen 

• Auf die Frage : «Sind die Schützen, die eine Mailadresse haben, einverstanden, die Einladungen und 
Mitteilungen grundsätzlich über Mail statt über die Briefpost zu erhalten ? » erfolgt die eindeutige 
Antwort: JA 

 
12. VORSTELLUNG DES EIDG. SCHÜTZENFESTES FÜR VETERANEN 2024 IN LANGENTHAL / MELCHNAU  
 
In seiner schwärmerischen Präsentation lädt Christian Hadorn alle ein, sich im August 2024 in den 
bernischen Oberaargau an das Eidg. Schützenfest für Veteranen zu begeben. Der OK-Präsident verspricht 



unvergessliche Momente in einer wunderschönen Landschaft zwischen Jura und Alpen, Land des 
unnachahmlichen Emmentaler Käses … auch wenn er zugibt, auch das Walliser Raclette sehr zu schätzen! 
 
13. RANGVERKÜNDIGUNG SCHIESSEN 
 
Die Resultate sind in der Einladung aufgelistet und an der Versammlung auf dem Bildschirm publiziert, alle 
konnten davon Kenntnis nehmen, es werden keine Fragen gestellt. 
 
14. VERSCHIEDENES 
 
Nach Abschluss der Generalversammlung durch Präsident Claudy Bourban sind alle Teilnehmer zum Glas der 
Freundschaft eingeladen! 
 

Elisabeth Darbellay, Sekretärin 


